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Solidarität der Kolleginnen und Kollegen der GDL  
mit den streikenden Kollegen bei Real und Amazon 
 
 
Liebe Kolleginnen, 
liebe Kollegen, 
 
das Zugpersonal in der Gewerkschaft Deutscher Lokomotivführer (GDL) solidarisiert 

sich mit den streikenden Kolleginnen und Kollegen im Einzelhandel.   

 

Die GDL unterstützt die streikenden Kollegen der Supermarktkette REAL bei ihrem 

Kampf gegen die Tarifflucht des Konzerns aus dem Flächentarifvertrag des Einzelhan-

dels. Es wirft ein bezeichnendes Licht auf das Management von REAL, wenn die Ursa-

chen für mangelnde Wettbewerbsfähigkeit vor allem bei den Personalkosten verortet 

werden. Dies lenkt von der Frage ab, ob die Konzernführung in den vergangenen Jah-

ren ihre unternehmerischen Hausaufgaben in zufriedenstellender Weise erfüllt hat. Ei-

nem solchen Management, das einfallslos zu Lasten der Beschäftigten agiert, muss 

weiterhin die rote Karte gezeigt werden. Dafür wünschen wir Euch viel Kraft und Durch-

haltevermögen.  

 

Wir gratulieren auch unseren kämpferischen und beharrlichen Kollegen bei Amazon zu 

ihrem langen Atem in der überaus harten Tarifauseinandersetzung. Es ist Euer gutes 

Recht, dass Ihr Euch nicht mit einem tariflosen Zustand abfindet. Es ist Euer gutes 

Recht, für einen fairen Tarifvertrag nach den Konditionen des Einzel- und Versandhan-

dels zu kämpfen. Ein Tarifvertrag gewährleistet verlässliche Arbeitsbedingungen, die 

nicht zum Spielball des Arbeitgebers gemacht werden können. Willkürliche Segnungen 
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nach dem Gießkannenprinzip, vom Arbeitgeber bevorzugt, bringen auf der Kehrseite 

Verdruss bei den Übergangenen und stören den Betriebsfrieden. Amazon ist aufgefor-

dert, seine Blockadehaltung endlich aufzugeben, seinen Mitarbeitern mit Wertschätzung 

zu begegnen und echte Tarifverhandlungen aufzunehmen. 

 

Mit freundlichen Grüßen  
Geschäftsführender Vorstand 
  

                 
Claus Weselsky   Norbert Quitter    Lutz Schreiber 
Bundesvorsitzender   Stellvertretender    Stellvertretender 

Bundesvorsitzender   Bundesvorsitzender  


